
f i< E

Beipred)ungen.
YRdAgoqik.

eıträge / phılosophıa und paedagogıa perenn1s.
estgabe 80 Geburtstage VOoN ÖOtto ıllmann ew1dme Vox

seiınen Freunden und Verehrern. Herausgegeben Voxnh Dr. enzel
Pohl, Professor der theologıschen Lehranstalt In Leıtmeritz. Mıt,
einem Vorwort Von Bischof 0Se Gross ın Leitmeritz Miıt einem
Bıldnis von OttoWillmann. ST 80 u, 304 reiıburg 1919, Herder.
2 geb azu die 1m Buchhandel uüublıchen Zuschläge).

Neuntes und zehntes anrbDucG des Vereıins für chrıst;:-
1C Erziehungswissenschaft. Unser Erziehungs- und
Schulprogramm. estgabe, Dr Otto ılımann Geburtstag
gewıdmet Herausgegeben 1m uftrage des Vorstandes VoRn Dr ]
Göttler, Universitäts-Professor Iın München 80 U. 202
Kempten-l[ünéhen 1919, se. ıldnıs VOLN Wiıllmann.)
ine würDdige eitgabe, Dem um Die aroBen wragen DEr Mhilo»

Johbhie unD Mädagogil 0 Doc Derdienten Altmeilter Der Seilteswijjenjhaften,
Herın HYolrat Dr. tto Ysilmann, DDN zahlreiden Schülern, HreuNDden und
Berehrern ZUM Altersjubiläum DDn 8() Sahren Dargeboten wird! Yie DBefähigung,
über al Die DA verichiedenen &Z hemata, DIE in Dem herriih au8geliatieten anDde
behandelt NnD, ein (OMYELENTE Urteil abzugeden, mollen Wwir uns nicht zufrauen.
ir mülen uns auf eine urze Aujzählung Der in Der zyefltaabe vereinigten ges
ehrien rxDeiien beihränfken.

Hn Der 1B DesS eht eine ım wärmiien Fon gehaltene Vorrede
HodHwürdiglien Herrn BilHot18s SG roß vDOon Veitmeriß. Gr tonnte al8

ep1SCcopuS locı „Das Subelfeit DeES anne8, ejjen Yiante ım antdeOdnN DEr
SeijteswijjenjHaften Untterblichteit erlang hat, nicht vorübergehen ayen, ohne
ım Yamen Der ir Dden Fribut Danibarer erehrung 3 ollen  “ Yilmann
WurDde ja gerade ZUT rechten Beit, Da Die ErziehungsSirage TeineSweg8 gelöft WAar,
DdurcH Die Norjehung in Den am Der Geifter . Hineinge]iellt, un Die Jung $
bringen, DIe in Der Harmonijierung DEr beiden Aal{Oren Der Srziehung, DEr
Autorität unDd reiheit, beiteht.

Der Herausgeber Der eitaabe, Mrr Dr X oh1 in Qeitmeriß, brinat Drei
en in einen inneren Zujammenhbang, we 1100 DdaS SrjdhHeinen DEr
berühmten Enzyflila 2208 X11l Aeternı Patrıs über Die Nhilojophie DeS

2.Domas (philosophia perenn1s) VDDE 40 Sahren, Q  in Die VBeröfjentlihung
Dde8 grundlegenden Bandes DDN iulmann! DeS Ydealismu DDTE
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25 Sabhren unDd an Die Wiederkehr de8 Seburtstages tiUmann: Inüpfen
Das erwäbhnte Werfk Dde&s udilar: 7 „Dder große Hiltorijche Kommentar JZUT Enzy»

AA 1la Aetern]ı atrıs  “ $n jeinem 1 3210 1ohl Den $nbalt DeS päpitlidhen
Ieltichreibens auf. DHDie eHre DDN Dden obije realen Brinzipien i DaS ejen
Der phılosophıa perenn1s. ür Diejelben i aber ilmann DaS Yert
indurd eingetrefen., S01 Dona J:, ÜniverNität8profe]jor in NNSDCU
verbreitet über DaS ema „„Sdealismus UunDd Jeine e{hichte.“ Zunächtt
gitbt eine Srllärung De8S echten „Sdealiamus“” gegenüber modernen Srriümern,
un Ddann Dden grandiojen Aufbau Des Wilmann|qQhen erfe8 Darzulegen.
YVeil „Man au eufe nod miit unge)HwähHtem Suterele e  T was über einen
großen Yiann in anderer groBer Wann, Der ganz andern Srundüberzeugungen
Duldiat, agen weiß”, e)pıt Zitularbijhof Dr. Srnit in Yien
Ddas Jiererat, DaS Nud. Sucken 1898 unier Dem 1le. ‚C  in nNEUECT ur
DEr AWeltgeihichte“ über iUmann: „SeidhHichte De8 Adealismu8” beröffentlicht
hat. Sine eingehende Analyıe zwei wichtiger $apitel aus Arilioteles’ TEPI

liejert Miarrer Dr. ugen Nolfes in Röln-Lindenthal. Der ©tagirite
„hat Das belonNDdere Verdienit, Den Y3eWei8S Der Unfterblichfeit (der ©eele) in eine
itrenge, IO ulgerechte OM ebradht haben Sin ema, DaS
YVeisheif&idena bet Senela“, behandel  + Der Jolgende Aujjaß DDON Dem unterzeich>»
neien Nejerenten Deer „Weile“ in Jeiner Stelung Sott, Dem Yieben»
menjdhen und Ddem Öifentlichen eben, wie Der Stoifter Senefa in gezeidnet hat,
i e1in behres, aber rein metaphuldeS SGebilde. eNTa. in DaS QMebiet Der

gehört DEr Deitrag Don Dr. ran3 in  er, Univerfität&profe)]or
in Yien : „Degtilf unDd ejen Der 1e0E Dei & homas DDN Aquin.“ Aul
Z homas joll in Diejer Tage, Die in „den Dem RAFrei8 DEr philosophia perenn1s
angehörenden MDarlielungen Der tOi immer einen Hervorragenden Aslaß ein»

WieDder ngewiejen werDden, wl beit Den »Yleueren 1007 hierin
eine auffällige ÖberNädlichkeit fennili macQl. Dr N wa  &) N,
Univer|ität8&profe]j0r in ünden, hat Die SchHrift „De entie et essentl1a“ unDd
Die Seinsmeiahhylil DeS Z homas DDON YNauin“ zum egenand jeiner Studie
gemadct, um 5u zeigen, „We Bedeutung DaS au8gelprocdhene metaphylijde
DBüchlein DeS Aquinaten „De ente el essentjia“ ür Die 19om Wetapbylik
baft, Den pyHOlogiülchen Degrill „Der Sinfühlung“ ihon In DEr philosophia
perenn1s wenigliens im wejentlichen nachzuweijen, unternimmt VBichler

el
in Kaßel8Dd0r] YitederÖjterreich). „„Sedentall8s Yat DIe Mhilojophie Der

orzeit ıber Diejen grundlegenden Deatill Her YMithetik unDd A5äDdagogil mand)e8s
gewußt und gedacht, e au nl 19 Ddeutliq e)ag Dr &01
Ynt C©ndres, Ho |QuULprojejjOr in JtegenSburg, leat jeinen Ausführungen über
„Das Aiel Der e\hiOhte” DIie Hönen Orie YWilmanns zugrunDde „Srmt ennn
Der Ning 11009 Oliekt aus Sottes Hand in Sotte8 XJaND, 1r0 Der eele
Heiede unDd 1 ine Varallele wijden „Wilmann und örres8“ zie
Dr. . 9 Q  Q P  C  C  - } A af in e  aum Yiederöfierreich). Yeide Yiänner
yrechen S einer Anarchie Der DBegrilfe. „Die Überwindung Diejer Y deenVer=
wirtung au] Ddem Qebiete Der Neltz und 2eßenäayid)auung‚ Die Wiedergewinnung
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jeiter, unerfHütterlidher HunNdamente Jür Sejelljhaft und ‘.'.'ßifien[ci‘;ait war Da8
Aiel, DaS Görre8 und Milmann bei Cer XebenSarbeit in leicher AWeije VDDE
ugen Hwebte „KirHenrecht al8 Aijjen|Halt” eine Antrittavorlelung ‚ }
Koniantin ohenlohe B., rofe DeS KircdhHenre Q  in Der
UniverYität Yien, hat ulnahme in DaS Sammelwert gefunDden, eil „Au® (AL
AifNen|hHalt mit Den Brinzipien Der philosophla perenn1s in untrennbarem
Zujammenhang tebt“ &in Kapitel aus DEr DEr ent=
hält DIie JolgenDde Yrbeit DDN Dr. Willem8, cofe Der
ohhie Vrielterjeminar in Zrier? „Der Entiwidlungsgang Der enali)chen hilos
19  e Deren arafteri]tijdher Hug i YCD minalt& mu&g in Der Srfenntnislehre,
VBojitiviamu in DEr YWetap9ylik unDd Yeaturlehre und Daraus ent/pringend
UÜtilitariamußs in Der Die nunmebhr einjeßenden Z hemata jind
bädaqoaildher rt unDd rechtfertigen Den 1{8 paedagogıa perenn1s. Zunädft
würdiagt JtegierungSrat Dr. NuUDOl) Hornid, Dirveklior Der Vehrerakademie in
Yien, DaS VBerdient ilmann8, Daß Die Drei yorderungen TÜr eine wi)jen»
Ichaltliche WVädagogil : hiltori)q) bejonnen mit den ESrfahrungs]hHäßen unDd DEr
Srbweishei: Der YVen)qheitt rechnen, phHilofophild orientieren, in
brakftijicher Nusgelialtung Dem reiten und bielgelialtigen Xeben Der QSejelliHaft
KRenung iragen, ZUME erjtenmal in groBzligiger Yeije erfüllt hat. Über»
)QOrieben il DEr YNul)aß „Dilmann über DaS Vehragut” Dr. erg Gruns
mald wei au „Bädagoagi|dhe AYntinomien und Erziehung3ziele“ bin. „Yie
Erziehungslehre 1 q Diejer Antinomien bisher weniq bewußt gewejen.“ 8
ihrer großen zyüle ouenN NUT einige bedeut]jamere, Die Q aus Der ehrhet DEr
Erziehungsziele ergeben, hHerausgehoben WWerDden. 1909 hat Yoilmann
ein Hu „Arijtoteles al8 4ÄDdag0g unDd Didaktifer“ er)MHeiIneR alen, welche&
Dden weiten and Der ammlung „DYie QroBen r3zieher. SOhre Verjönlichteit
unDd ihre Syiteme“ bildet uinu Nlbredht in Emau8s » Vrag
rejertert über DaS YWerl, ”  DaS eine rößere Verbreitung verdient, al8 \le 1Om bis
jeßt beihieden war“.  L ranz RKrus J., UniverJNitätsprofe)]0r in Snn8»
Orud, Jaßt Hie gegenwärtige Hürmilche eiwwegung in Q  en praktijcdhen Schul-
wejen& in8 Auge, indem einen Deitrag „DYie Srganijation DeS SoOulwejen
Ddarbietet Segenüber Den Übereiligen moddernen Neformplänen mit ihren UNgeE»
nügenden Srundlagen Tennzeichne eine „Yroanijation nach Yikmann“, DEr

A

„Die VBildungslehre eit über Die bisher vorherrihenDden Yufjalungen vervoll»
ommnet unDd QeraDe amı ugleic Die Hauptquellen DEr en yäDdago»
gi)Qen Srrungen aufageDdectt „Vorenz DonN Stein unDd Die Lädagogil” IR  VE

eille. Dr. MWendelin Z0i)]Her, Univer)ität@profel]0r in Arag, eine au8>

Jührlichere Krxitik DEr erie jene pädagogi)cdhen Schriftfteller8, Der, neben Nill»
mannn gerüdt, merflich an Dein Anjehen verlieren muß, Das eine eiflang
genDY)en. Sie wicdhtige rage nad Ddent „VBerhältni& DEr ule Sejell»

aa und Kirdhe” 1e Schulrat S00 S0} in ergheim bei
Köln, im Ünften nl vDon mannn 7a  idaktit” WD DaS „DBildung&»
wejen“” behandelt wird, in umjajjenDde Zujammenhang dargefiellt Daraul
Jußend Mellt ZB0U DIE Nichtlinien auf, Jene dreifache DBerhältnis DEr
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Schule beilimmen müjlen. YNit einer hiftorijdhen Unterjudung über „Den SCa
guilf Dder Anlage Dei Dden Vädagogen DesS I3— 16 Sahrhundert8“ reicher. Bro
e}]0r Dr Hillibald KXammel in en Die eitgabe. DYiejen einen 1  gen
DBegriff Der pädagoaijchen Z& heorie wil Der erjajıer DUr einen beitimmten Nb=
JOnitt Der Erziehungsgefhichte verjolgen, eil er Jür @bharatter» und SeijteS.
bilduna bejonder8s wichtig i Au einem populären, Ddanfbaren Stolf hat
Dr. S0b Seidenberger, eal uldirektor in Bingen am cein, OCa
griffen „Der SrziehungSwert DeS fatholiidhen Sotte8&dienfte8“. ejjen Deziehung
ZUm iel Der Srziehung, Die in ibm liegenden ittel Der Erziehung unDd Dieibm eigentümliche Yrt und e1e erzie  en &inmwmirkfens8 werden mit Benüßung
DnÄIreier Züge antQaulich beiprodden. Zum Schlujje ilt DDM Herausgeher
eine urze Veben8ffizze DeS ubiiar unDd ein Hronoloail geordnete& YSora
zeichni8 jeiner zahireichen philojophiidhen und pädagogildhen Schriften angetlihrtt
Möge Ddemt greijen SXubilar Die Hollendung weiterer erfe, Die nod Dei Jeiner
jaunenSwerten Seijtesfrifche unier Den HNänden hat, glüclich beiieden jein.

ine zweite eitgabe wWurde Dem Aubilar gewidmet, DaS neunte unDd zehnte
„Sahrbug DeSs Mereins yür Oriftliche ErziehungswifjenIHaft. Deljen Suhalt
ein alle Sebiete Der Erziedhung um  endes einheitliqhes (& Tr
ziehungS» un SoOulprogramm au} Orijlidg-pädbagoagilhem
Stan DY u nft, verbunden mit einem Die Zhejen begründenden, fernigen RXom->
mentar. Sn Dden bisber er]Oienenen acht Sahrbüchern an ein Yufjaß DDn
Yilmann Der iße, in Der Subiläum8gabe eLILY. Yeine elle ein
bon. Direktor Seidenberger verfaßter zyeltartikel, welcher eDen unDd irfen
DdeS gefeierten „EChrenvorfigenden“ in Jadhfundiger, warmempfundener eMe AUT
Sprache brinat !. DYie Zujammenftelung DEr Hrogrammati)den Süäbe ÜL, nad
algemeinen unDd ej0NDdern WOrDderuUNGgEN geteilt, in ubrifen untergebradt,

Deren Ausarbeitung 105 NeEUN Ylitarbeiter eteili aben YMit „Über DaS ge=
107 Yiaß Hinausgehenden üben“ (Borwort). ir dürfen aber aud
hinzufügen il vborzulaglichem unDd DdankenSwerteitem Srjolge. 3 heorie unDd Vraxis
wirkten bier harmonijch zujammen, eine reife pädagoailher el  el

zeitigen. Klarer lid in DIe mannigiacdhen CÖte und De  niıjje DeS eben8,
aufriQtige 1eDe ZUT 4Selt Der Kinder unDd Der Sugendlidhen, jeelenvolle: Yitleid
mit Dden Alerärmften unter ihnen unDd ein ungebrodhener, jebendiger Slaube, Der
DaS eIOÄft Der Srziehung alg einen heiligen Dienit S Uniterblidhen betrachtet,
Tennzeidnen teje YAusjührungen. Sie Dürften ihr aus Ddem DBriefe DeS
Xolterapoel8 eninehmen : Charitas Christiı urget NOoS (2 Aor 9, 14) ONa
ericheint wohl er Härlich, Daß ein gewijjer, zUVEN  T, irieolicher, eudiger
Hauch Das BudH durchwebht. Yıie ztelNidhere, CIg wabhren Srundjägen Drien=
iterte Tendenz eDdurite au feine&s Tüunjilidhen AortgeprängesS ; eine maßvolle,
infache Spracdhe berbindet mitf der. Nrengen Zucht Her Dedankenentwickung.

1 Der gleide erJalier yat ın Den TANIIUTIET zeitgemäßen Brolüren“ Ytarz
an  am 1919, 88 Band, Qeft aug wettere Kreije auf „Otto YWilmann in ehrendfter

et]e aufmerfam gemadht.
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&in uUneNIWeEOTE Sinireten jür fonte)|ionellen @haralkter Der SOHul- UnNDd Erziehungs-
anjialten, Bejonnendheit gegenüber DEr überjtürzenden Halt pädagqogijhen Nejots
mierens eingehende DBerücjichtigung Der mannigfaden Adiiujungen DeS
Alter8 Der eeli1ch leiblicdhen Anlagen, DEr joztalen Schidtungen und DEr
Neugeialtungen rahlen in Dden einen Drennpunikt zulammen ; DaS Kind jeinem
bajjenden Veben8beru und Ddurch Diejen jeiner eIWIigen eligen Belimmung zuzufügren.
Die MHufgabe Der SErziehung, ür DaS YMie8jeit8 unD TÜr DaS SenjeU8 Ddem
inDde DIE erJorderlichen Hıilfen ZUZUWENDEN, are beiien$ g  \  °  1öM, ennn nad Diejen
Yiormen verJahren wWÜürDde m)omenr muß Dem hodverdienten Subilar JUr
Defriedigung gereichen, DAa Der reie Same, Den er Die langgedehnten urchen
ge]iren hat 0 alüclighem WadHstum aujgegangen i Aul Schritt unDd xriutt
begeanet ja Den Verweijungen aur }Jeine pädagoai)dhen und philo)ophijdhen erfe.
Yln zahlreichen Stellen 1inDd erlejene itate Yilmanns wörtlich in Die Darjielung
aufgenonfinen, 10 alei Merlen i  z Dem SGewebe ausnehmen. Yiur
Beilpiel yeiner YAntitheje jet anzuführen ylaubt YWilmann arn DDL Dden &in-
Mülen eine& unüberlegten Heilgeilies „DYDer modderne OLCUHTULT hat ange Deine,
al8 Da Die SUgenDd mir tom Schritt halten Tönnte Die ule ebt nicht ant

arlte DeS Xebens mi Jeinen F rödelbhuden yür DIe Sünalten i nicht da8 YNeuelte,
ONDern DaS Altefte gui Ür Die Nachwadjenden i DaS Aurzelhatte DIie re
abe Die Yilanze joll Jeiten Cun gebeite jein, DEr Werdende en
aus Ddem Bleibenden, Selicherten, Unentwegten Jeine VebenSjälte ziehen 166)

jolgenden jeten noch {ur3 Die &Z hemata bezeichnet e den Verfafjern
zugewie)en wWurden „Algemeine orderungen“ DDN aupt|rijtleiter DeS „Bharu

eber; „dyamilienerziedung“ S Habrid; „Kleinkindererziedung A
DIie „oribildungsSihule” Die Hoch| DDN Univerität&s Söitler :

Anlialtserziehung DDN ICEeIiOL Kadlmaiter DIie „Bolf8)Hule“, „Vehrer- und
Iehrerinnenbildung DOn Vehrer eial ; „Iugen  2ge  M DDON Sugendjekretär

Schiela ; „Sugend{ür)orge” DON veifOr 6 er; „ Uititleres und Höheres
Scohulwejen“ S Symnalialprofe]0r Yurz; „MöäddgHendbildung“ DDN Hirektorin
Noldher Yir T  (4:13 mit DeEm YWun)che DeS Herausgeberö Uiöge teje
Yereinsarbeit Jür alle, Diejen zufunftent]Qeidenden agen ZUEF
Yeitarbeit an DEem Neubau DeS vaterländi)Hen Erziehungs» unDd Schulwe)ens
milzuraien und mitzutfaten berufjen jinDd ein atgeber unDd yührer jein bei He
andlung Diejes jür dDen Yöiederaufjbau Deutihlands 10 bedeuijamen Sebhietes 44

1
Kolehh Stiialmayr .

D as ymnajium unNDd Die neue Zeit ur)praden und Horderungen
yür )eine Srhaltung und Zufunft 80 (220 Veipzig 1919 Z eubner
M 4 50

Yom e ZUT SGegenwart ie Rulturzujammenhänge in Den
Hauptepodhen unDd au} Den Hauptgebieten. Slizzen DDN Bol, Gurtius,

091Q, yraenkel, IVSoeß, Soldbed, YHenjel, Holl,
z  48 Ger, Slberg, Viekmann, ippmann, artin,
& eYNer HAI  ( Yittei8 uuer w, Yivrden, MWarticqh reidurg


